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MONATSSPRUCH APRIL:
„Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, 
darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch 
glauben!“ (Joh 20,29)

Liebe Schwestern und Brüder,
der ungläubige Thomas, wie der Apostel 
Jesu auch beschrieben wird, ist aus meiner 
Sicht nahe an uns Menschen heute. Thomas 
glaubt nicht, dass Jesus auferstanden war. 
Erst die Male der Nägel an Händen und 
Beinen überzeugten ihn. Er brauchte ei-
nen Beweis, er wollte wissen – und konnte 
nicht glauben. Der Zweifel und Unglaube 
beherrschten ihn. Die Frage Jesu stellt den 
Glauben von Thomas in Frage, denn wer 
weiß, braucht nicht mehr zu glauben.

Wir leben in einer Zeit, die uns mit Kriegen 
und schlechten Nachrichten aus der Wirt-
schaft und Politik unsicher macht. Ist unser 
erworbener Wohlstand, gar unser Leben 
in Zukunft noch sicher oder doch gefähr-
det? Und die künstliche Intelligenz macht 
sich überall breit und trägt mit gefälschten 
Nachrichten und Bildern noch zu unserer 
Verunsicherung bei. Sie mag ein Vorteil für 
die Wissenschaft sein, dort wo sie sinnvoll 
eingesetzt wird wie beispielsweise in der 
Früherkennung von Tumoren. Nur können 
wir die zum Großteil ja ungeÀlterten Infor-
mationen des Internets nicht auf ihre Wahr-
heit hin überprüfen. Wir wollen wissen und 
daher glauben wir, was wir lesen. Eine große 
Gefahr. Was ist, wenn das Wissen auch nicht 
mehr sicher ist?

Und da sind wir beim Glauben. Glauben 
kann, wer vertraut und das nicht auf ein 
Wissen. Und Vertrauen muss man manch-
mal wagen, oft hilft einem dabei ein gutes 
Bauchgefühl, aber eine Sicherheit verschaරt 
das nicht.

Mein Glaube wird durch mein Gebet ge-
stärkt und das unerschütterliche Gefühl, 
dass ich gehört werde. Viele von uns Chris-
ten sind mit dem Glauben groß geworden, 
andere haben ihn in ihrem Leben gefunden. 
Er macht mich, er macht uns stark. Er leistet 
etwas, das Wissen nur bedingt kann, vor al-
lem, wenn ich dem nicht traue oder trauen 
kann.

Und da bin ich beim zweiten Satz unseres 
Monatsspruches, dem Seligsein. Ein si-
cher besonderer Begriර. Der Katholizismus 
spricht Verstorbene selig, die durch ein be-
sonderes Tun auf Erden gezeigt haben, mit 
oder durch Gott gehandelt zu haben. Jesus 
aber sagt, dass wir bereits auf Erden selig 
sind, wenn wir glauben.

Es ist - ohne den Begriර der Seligkeit umfas-
sen zu können - etwas Wunderbares, glau-
ben zu können, weil es uns stärkt.

Ich wünsche Ihnen diesen Glauben und die 
Kraft dazu!

Ihr Andreas Hilgeroth

 Foto: Marco Verch/ccnull.de
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Fortschritt beim Umbau des Paulusgemeindehauses – 
Stand 13. März 2026
Liebe Gemeinde, unter dem Motto „Dem 
Himmel ein Stück näher“ haben wir vor 
knapp einem Jahr den Umbau des Gemein-
dehauses gestartet. Viel hat sich in der Zeit 
getan und nun endlich, mit ca. einem Viertel-
jahr Verzögerung, ist der Aufzug benutzbar 
und freigegeben. Die Abnahme war erfolg-
reich. Eine weitere erfreuliche Nachricht ist, 
dass wir seit zwei Tagen das „neue“ Büro der 
Paulusgemeinde nutzen können. Kommen 
sie gerne einmal vorbei. Ist nun mit dem 
Fahrstuhl auch kein Problem.  :-)
 
Nach unserer Einschätzung wird die Ge-
meinde noch bis zum Herbst mit diversen 
Provisorien und Einschränkungen leben 
müssen. Wir haben beschlossen, dass wir 
erst aufhören, wenn dieser 3. Bauabschnitt 
vollkommen fertiggestellt ist. Darüber hinaus 
werden wir auch noch einzelne Bauarbeiten 
für den nachfolgenden 4. Bauabschnitt „Kin-

dergarten“ vorwegnehmen. Das ist wichtig 
für die Betriebserlaubnis des Kindergartens 
und gibt uns zudem die Möglichkeit mit 
Abschluss der jetzigen Baumaßnahmen eine 
längere Zäsur einzulegen. Dafür haben wir 
einen weiteren Kredit aufgenommen und 
haben darüber hinaus noch einmal eine För-
derung des Kirchenkreises erhalten. 
 
Sicher gibt es auch immer Anlass zu Unzu-
friedenheit. Dem einen ist der Fußbodenbe-
lag zu dunkel, dem anderen nicht bunt ge-
nug, manch einer Àndet hell am besten. Alle 
Farbschemen sind mit dem Denkmalsamt 
abgestimmt. Wenn schlussendlich das Ober-
geschoß fertig gemalt ist, werden Sie sicher 
auch überzeugt sein: DUNKELGRÜN ist die 
richtige Entscheidung.
 
Ich bin froh und stolz über den Langmut der 
Gemeinde und dankbar allen, die an diesem 
Haus gerade arbeiten. Das wird großartig! 
Und wenn weiterhin Ihre Spenden einge-

hen, können wir unser 
Spendenziel vielleicht 
doch noch schaරen.

               Für den Bau-

           ausschuss:

        Andreas Mücksch Foto: A. Mücksch

 Foto: A. Mücksch
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Bericht vom GKR-Klausurwochenende vom 6. bis 8. März

Kennen Sie Charlotte, Philipp, Bernhard und 
Jutta? Bei seinem ersten Klausurwochenen-
de in Alterode hat sich der im Herbst ge-
wählte Gemeindekirchenrat mit Hilfe von 
ausgedachten Personen - auch Personas ge-
nannt - Angebote der Paulusgemeinde für 
unterschiedliche Alters - und Lebenssituati-
onen näher angesehen und neue mögliche 
Formen von Veranstaltungen durchdacht. 
Die größte Gruppe unserer Gemeindeglie-
der sind zum Beispiel Studenten, vertreten 
in unserem Gedankenspiel durch Charlotte. 
Haben Sie das gewusst? Und spiegelt sich 
diese Zahl in unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen wider? Was interessiert 
Menschen wie Charlotte und wo können 
wir miteinander in Kontakt kommen? Seien 
Sie also auf neue und vielfältige Angebote 
für Menschen unterschiedlichen Alters und 
mit verschiedenen Lebenswirklichkeiten ge-
spannt. Wir sind es auch!
Beschäftigt hat uns auch der Umbau des 
Gemeindehauses, der weiter voran schreitet 
und bis zum Herbst mit allen drei Bauab-
schnitten für die Gemeinderäume beendet 
sein soll. Der neue Gemeindekirchenrat hat 

sich nahtlos und schnell in unser großes 
Projekt „Gemeindehaus 2030“ eingearbeitet 
und baut auch weiterhin auf die Unterstüt-
zung der Gemeinde.
Natürlich gab es auch Gespräche in ent-
spannter Atmosphäre beim Wandern oder 
Essen, Glück- und Segenswünsche für ein 
Geburtstagskind, Musik, neue Lieder, An-
dacht und Gottesdienst und eine gute ge-
meinsame Zeit, so dass wir gestärkt an die 
vor uns liegenden Aufgaben gehen.

Ulrike Germann

 Foto: U. Germann

Passion und Ostern mit Kindern und Familien erleben

Auch in diesem Jahr gibt es die Möglichkeit, 
für Kinder und Eltern an Karfreitag einen 
Kreuzweg zu erleben. Gemeinsam erkun-
den wir durch vielfältige Stationen die letz-
ten Stunden von Jesus vor seinem Tod.
Zuerst beginnen wir gemeinsam den Got-
tesdienst in der Pauluskirche und laufen 
dann mit den Kindern (und Eltern) zur Hei-
lig-Kreuz-Gemeinde (Gütchenstraße 21), 

um mit anderen Kindern den Kreuzweg zu 
erleben. Von dort können euch eure Eltern 
dann abholen.
Dieses Angebot ersetzt den regulären Kin-
dergottesdienst!

Jule Hinrichs

Karfreitag, 3.4., 10 Uhr, Pauluskirche,
10:30 Uhr, Heilig-Kreuz-Kirche
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Die Kar- und Ostertage sind eine besonders 
intensive Zeit. In wenigen Tagen führt uns das 
Kirchenjahr vom Tod zur Auferstehung und 
vom Schmerz zur Freude des neuen Lebens, 
das Gott schenkt:
Die Karwoche beginnt mit dem Gottesdienst 
am Palmsonntag. Jesus zieht in Jerusalem ein 
und wird bejubelt - noch. Wir feiern diesen 
Gottesdienst als ersten wieder in der Kirche. 
Beginn ist am 29.3. um 10 Uhr.
Am Gründonnerstag hält Jesus mit seinen 
Jüngern ein letztes Passamahl und spricht 
dabei die Worte, mit denen wir Abendmahl 
feiern. Wir erinnern uns daran und lassen uns 
einladen zu einem Tischabendmahl am 2.4. 
um 19 Uhr im Gemeindehaus.
Am Karfreitag denken wir an die Kreuzigung 
Jesu und an das Leid, das Menschen heute 
angetan wird. Um 10 Uhr laden wir zu einem 
Abendmahlsgottesdienst ein. Um 15 Uhr, in 
der Sterbestunde Jesu, feiern wir mit unseren 
katholischen Glaubensgeschwistern einen re-
gionalen Gottesdienst zur Kreuzverehrung. 
Beide Gottesdienste Ànden in der Pauluskirche 

statt.
Ganz früh am Ostermorgen machen sich Frau-
en auf den Weg zum Grab Jesu und erfahren 
dort von seiner Auferstehung. Wir können uns 
morgens um 6 Uhr in die St.-Pankratius-Kir-
che nach Mötzlich aufmachen, um dort mit 
dem ersten Sonnenstrahl das österliche Licht 
zu feiern. Auch unser Posaunenchor wird da-
bei sein. Nach dem Gottesdienst sind Sie zum 
Frühstück ins Mötzlicher Pfarrhaus eingeladen.
Die Pauluskirche öරnet am Ostersonntag 
um 9 Uhr ihre Pforten für eine meditative 
Taizé-Andacht. Und um 10 Uhr beginnt der 
Familiengottesdienst für Groß und Klein mit 
anschließendem Ostereiersuchen und Früh-
lingsliedersingen im Pfarrgarten.
Für alle, die es „klassisch“ mögen, ist der re-
gionale Abendmahlsgottesdienst am Oster-
montag um 10 Uhr in der Pauluskirche genau 
das Richtige.
Eine besinnliche Karwoche und eine fröhliche 
Osterzeit wünsche ich Ihnen!

Ihr Christoph Eichert

Die Kar- und Osterzeit in der Paulusgemeinde

Mittelaltertreઊ: Besuch der Kirche in Zscherben
Es geht wieder los. Bei hoරentlich schönem 
Wetter begibt sich der Mittelaltertreර auf Rei-
sen. Diesmal steht die schöne Dorfkirche St. 
Cyriakus in Zscherben auf dem Programm. 
Nach einer kleinen Andacht und einer Kir-
chenführung werden wir wieder, bei Kaරee 
und Kuchen, miteinander ins Gespräch kom-
men. Diesmal gehen wir dazu ins Cafè, gleich 

nebenan. Bringen Sie bitte dafür etwas Geld 
mit und bilden Sie wieder Fahrgemeinschaf-
ten. PKW-Fahrer sind immer herzlich willkom-
men. Bitte im Gemeindebüro melden!

             Friedhelm Kasparick

Do., 16.4., 14:30 Uhr, Paulusgemeindehaus
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3. Spendenlauf für den Aufzug im Gemeindehaus

Noch ein Spendenlauf für den Fahrstuhl? Hat-
ten wir den nicht schon? Drehen wir uns denn 
im Kreis? – Auf alle Fälle laufen wir im Kreis um 
die Pauluskirche herum. Doch wir kommen 
dabei voran. Sicher: Der Fahrstuhl fährt. Aber 
im Zuge dessen gab es auch Vorgaben für den 
Brandschutz. Und die Elektrik wurde erneuert. 
Und die Toiletten gleich mit. Und weil wir nun 
etwas weniger Platz haben, müssen die Trenn-
wände aus Holz zwischen Bühne, großem und 
kleinem Saal schalldicht werden, damit wir die 
Räume zeitgleich nutzen können. So ist unter 
der Hand, weil dann eins zum andern kommt, 
beinahe das ganze Gemeindehaus erneuert 
worden, und wir sind immer noch dabei.
Helfen Sie mit, das Projekt zu einem guten 
Ende zu bringen? Finanziell mit Ihrer Spende. 
Die wird noch einmal dringend gebraucht. Und 
mit Ihrem sportlichen Einsatz, damit andere 
für jede Ihrer Runden spenden. Und mit Ihrer 
Hilfe beim Auf- und Abbau, beim Ausstellen 
der Urkunden am Bürotisch oder beim Austei-

len von Obst und Getränken.

Fürs Helfen geben Sie bitte Bescheid an chris-
toph.eichert@ekmd.de.
Fürs Laufen suchen Sie sich am besten Spon-
soren oder geben selbst voller Stolz für jede 
gelaufene Runde einen aus.
Zum Spenden überlegen Sie, wer für Sie laufen 
soll. Es soll wieder Teams geben (Team KonÀs, 
Team Orchester, Team Senioren zum Beispiel), 
aber es können auch Einzelpersonen sein. Ich 
selbst biete mich freiwillig an und viele andere 
freuen sich sicher auch.
Am Sonnabend, dem 25. April, starten wir um 
10 Uhr auf dem Rathenauplatz, und auch einen 
Kinderlauf direkt an der Kirche wird es geben. 
So wird auch die letzte oරene Rechnung be-
zahlt, und wir kommen dem Himmel noch ein 
Stück näher!

Christoph Eichert

Sa., 25.4., 10 Uhr, Rathenauplatz

Frühjahrsputz in der Pauluskirche

Glänzen und strahlen soll sie wieder für die 
neue Saison, unsere Pauluskirche. Aber das 
schaffen wir nur mit Ihnen! Kommen Sie am 
18. April um 10 Uhr allein, zu zweit oder mit 
der ganzen Familie und, wenn griffbereit, auch 
mit etwas Putzgerät zum Ort des Geschehens. 
Zwei Stunden lang legen wir uns ins Zeug, 

dann gibt es einen leckeren Mittagsimbiss. Sie 
müssen also nicht mehr kochen und haben 
auch noch etwas richtig Gutes getan!

Christoph Eichert

Sa., 18.4., 10 Uhr, Pauluskirche

Herzliche Einladung zur Familienkirche am 19.04.2026

Weltweit lassen sich Christen und Christin-
nen taufen. Auch Jesus hat sich taufen las-
sen. Wir wollen gemeinsam in einem Got-
tesdienst für Groß und Klein entdecken, was 
die Taufe überhaupt ist und was sie bedeu-
tet. Besonders schön ist, dass wir in dieser 

Familienkirche auch eine Taufe feiern dür-
fen. Wir freuen uns auf euch!

Jule Hinrichs, Christoph Eichert und Team

So., 19.4., 10 Uhr, Pauluskirche
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  Montagsgespräch:  
  Podiumsdiskussion mit Landesbischof Friedrich Kramer  
  Moderation: Frieder Weigmann  

  Der Landesbischof und Friedensbeauftrag-
te des Rates der EKD Friedrich Kramer stellt 
sich beim nächsten Montagsgespräch den 
Fragen des Publikums.  
  Fragen zu Krieg und Frieden, zum Verhältnis 

zur AfD, zur Aufarbeitung der Corona-Zeit, 
zu Missbrauchsfällen in der Kirche oder zu 
Zukunftsfragen von Kirche und Gesellschaft 
werden dabei ihren Platz haben. Der Pres-
sesprecher der Diakonie Mitteldeutschlands 
Frieder Weigmann wird dieses Gespräch 
moderieren.  
  Bringen Sie Ihre Fragen mit und diskutieren 
Sie mit! Wegen der zu erwartenden großen 
Publikumszahl fi ndet die Veranstaltung in 
der Pauluskirche statt.  
  Alle Interessenten sind herzlich willkom-
men.  
  Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.  

Hinweis: Am 1. Juni ist Bischof Dr. Gerhard 
Feige im Montagsgespräch zu Gast.

Mo., 27.4., 20 Uhr, Pauluskirche
     Foto: Ronny Hartmann/dpa-Zentralbild/dpa       Foto: Ronny Hartmann/dpa-Zentralbild/dpa  

Bibelkurs: Römerbrief - Teil 4

Der 4. und letzte Teil unserer Beschäftigung 
mit dem Römerbrief des Apostels Paulus 
widmet sich dem Thema: Bedeutung von 
Kreuz und Auferstehung Jesu Christi. Die-
ses zentrale theologische Thema ist grund-
legend für das Verständnis von Paulus und 

der christlichen Tradition überhaupt. 
Weitere Interessenten sind immer herzlich 
eingeladen. 

Friedhelm Kasparick

Di., 21.4., 17 Uhr, Paulusgemeindehaus

Vorstellungsgottesdienst der KonÀrmandInnen
Wir laden herzlich ein zum Vorstellungsgottes-
dienst der KonÀrmandinnen und KonÀrmanden 
der 8. Klasse. Diesmal ist es eine große Gruppe 
(38 Jugendliche), die zu PÀngsten konÀrmiert 
wird. Seien Sie gespannt auf einen fröhlichen 

Gottesdienst, in dem die Jugendlichen zeigen, 
was sie bewegt, welche Stärken sie haben und 
wie sie sich die Zukunft vorstellen.

So., 26.4., 10 Uhr, Pauluskirche
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

02. April | Gründonnerstag
18:00 Pfarrhaus Mötzlich  Tischabendmahl (Axel Noack), siehe Seite 13
19:00 Paulusgemeindehaus  Tischabendmahl (Friedhelm Kasparick), siehe Seite 5

03. April | Karfreitag
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert), siehe Seite 4+5
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer)
15:00 Pauluskirche    Ökumenischer Gottesdienst mit Kreuzverehrung, mit Posaunen-
         chor (Friedhelm Kasparick/Magnus Koschig), siehe Seite 5
05. April | Ostersonntag
06:00 St.-Pankratius-Kirche  Ostermorgen (Martin Schmelzer), mit Posaunenchor (s. S. 13)
09:00 Pauluskirche    Österliche Taizé-Andacht (Friedhelm Kasparick), siehe Seite 5
10:00 Pauluskirche    Familiengottesdienst zum Osterfest (Jule Hinrichs), anschl.
         Ostereiersuchen u. Frühlingsliedersingen im Pfarrgarten (s. S. 5)
10:30 Heilandskirche   Familiengottesdienst (Prof. Dr. Christian Senkel/Kindergottes-
         dienstteam), anschließend Ostereiersuchen im Pfarrgarten
06. April | Ostermontag
10:00 Pauluskirche    Reg. Ostergottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert), s. S. 5

11. April | Samstag
10:30 St.-Pankratius-Kirche  Bikergottesdienst (Friedrich Wegner), siehe Seite 13

12. April | Quasimodogeniti
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)

19. April | Misericordias Domini
10:00 Pauluskirche    Familienkirche mit Taufe (Jule Hinrichs & Team), siehe Seite 6
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Kindergottesdienst (Joachim Breithaupt),
	 	 	 	 	 	 	 	 	 anschl.	Kirchenkaරee	
26. April | Jubilate
09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)
10:00 Pauluskirche	 	 	 	 Gottesdienst	mit	Vorstellung	der	KonÀrmandinnen	und	KonÀr-
         manden (Friedhelm Kasparick), siehe Seite 7
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer) und zwei
         Chören (siehe Seite 12)

03. Mai | Kantate
10:00 Pauluskirche    „Und was glaubst du?“ - Gottesdienst zum Festival „Women in
         Jazz“ (Christoph Eichert) mit Auszügen aus der Sinfonischen
         Rockmesse in D von KMD Andreas Mücksch (siehe Seite 9)
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Alle Termine auf einen Blick

Mi 08.04. 10:00 Paulusgem.-haus  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 14)
Mi 08.04. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Do 09.04. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen mit Quartalsgeburtstagsfeier (s. S. 12)

Mi 15.04. 18:00 Heilandskirche  Diakoniekreis (Besuchskreis der Region)
Mi 15.04. 20:00 Paulusgem.-haus  Gesprächskreis Blaue Stunde 
Do 16.04. 14:30 Paulusgem.-haus     Mittelaltertreff: Besuch Kirche Zscherben (siehe Seite 5)
Sa 18.04. 10:00 Pauluskirche   Frühjahrsputz in der Pauluskirche (siehe Seite 6)

Di 21.04. 17:00 Paulusgem.-haus  Bibelkurs: Römerbrief - Teil 4 (siehe Seite 7)
Mi 22.04. 18:30 Heilandskirche  Friedensgebet
Do 23.04. 17:00 Pauluskirche   Frühlingskonzert: Dürerschule & Paulus-Kinderchor
Fr 24.04. 16-19 Tre෇: Marktkirche  Regional: Teenietre૽en (siehe Seite 14)
Sa 25.04. 10:00 an der Pauluskirche 3. Spendenlauf für den Aufzug im Gemeindehaus (s. S. 6)

Mo 27.04. 19:00 Paulusgem.-haus  Handarbeitstreff
Mo 27.04. 20:00 Paulusgem.-haus  Montagsgespräch: Bischof Kramer (siehe Seite 7)
Di 28.04. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regionaler Seniorenmusizierkreis (siehe Seite 14)
Di 28.04. 18:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Di 28.04. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus
Sa 02.05. 17:00 Pauluskirche   Jazz-Konzert: Trio Choralconcert (siehe Seite 11)

„Und was glaubst du?“ - Gottesdienst zum Festival
„Women in Jazz“
Alte Worte in lateinischer Sprache liegen sowohl 
der katholischen Messe als auch unserem evan-
gelischen Gottesdienst zugrunde. Dass man die 
auch modern und quicklebendig vertonen kann, 
zeigt die Sinfonische Rockmesse in D von KMD 
Andreas Mücksch, die in Auszügen erklingen 
wird. Einen Schwerpunkt bilden dabei die Worte 

unseres Glaubensbekenntnisses, verbunden mit 
der Frage: Was glaubst du eigentlich? Bestimmt 
hilft uns die Musik auf die Sprünge!

Christoph Eichert

So., 3.5., 10 Uhr, Pauluskirche

So Ànden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

TERMINE
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulusgemeinde 
montags	 	 3x	monatlich	17:00	&	18:00	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
	 	 	 	 jeden	letzten	Mo.	im	Monat	19:00	Uhr	Handarbeitstreර	(Raum	12)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags	 	 14:45-15:30	Uhr	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	15:45-16:45	Uhr	Kinderkirche	(2.	Klasse)
	 	 	 	 17:00-18:00	Uhr	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Uhr	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di.	im	Monat	18:00	Uhr	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Uhr	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs		 jeden	2.	Mi.	im	Monat	10:00	Uhr	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Uhr	Kindergartenchor	|	17:00	Uhr	Kinderchor	(1.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Uhr	KonÀrmandenstunde	(8.	Kl.)	|	18:00	Uhr	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Uhr	Mittelaltertreර	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Uhr	Jugendchor	|	19:00	Uhr	Junge	Gemeinde	|	19:30	Uhr	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Uhr	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:30-18:30	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
samstags	 	 10:00-12:00	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		 für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		 bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	 an	Wochenenden	und	Feiertagen	15:00-17:00	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heilandsgemeinde 
montags	 	 14:30-15:30	Uhr	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
dienstags  jeden	4.	Di.	im	Monat	18:00-19:30	Uhr	Handarbeitstreර		
mittwochs  jeden	3.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Diakoniekreis	(Besuchskreis	der	Region)
	 	 	 	 jeden	3.	Mi.	im	Monat	17:00-20:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Trotha)
																		 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	17:00-19:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Heiland)
	 	 	 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	18:30	Uhr	Friedensgebet
donnerstags		 jeden	1.	Do.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Café	Kroküsschen	(oරene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		
freitags  1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)

St.-Pankratius-Gemeinde
dienstags  jeden	letzten	Di.	im	Monat	19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“
mittwochs  jeden	2.	Mi.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Gemeindenachmittag

REGELMÄSSIGES
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In unserer Gemeinde und darüber hinaus gibt 
es viele Gottesdienste, Kreise, Konzerte und 
andere Veranstaltungen. Gut, wer mobil ist, 
sich auf den Weg macht und teilhaben kann.
Aber es gibt auch Gemeindemitglieder, die 
weniger mobil sind und deshalb den Weg eher 
scheuen. Auch die sollen teilhaben können.
Die Gottesdienste der Paulusgemeinde wer-
den oft gestreamt und können von zu Hause 
aus gesehen werden. Auch gibt es beherzte 
Mitglieder, die gut organisiert mit dem Move-
mix-Shuttle der HAVAG innerhalb des Paulus-
viertels unterwegs sind.
Aber es bleiben auch schwierige Wege. Darum 
gibt es Überlegungen im Gemeindekirchenrat, 
ob es sinnvoll wäre, einen Fahrdienst für Veran-
staltungen anzubieten.
Vielleicht gehören Sie zu denen, die denken: 
Das wäre fein, wenn mich jemand nach einem 
Paulus-Konzert nach Hause bringen könnte, 

gerade, wenn es schon spät ist, oder dann 
könnte ich auch zum Musizierkreis nach Trotha 
gehen oder zum Erntedankfest nach Mötzlich 
gelangen, oder ...
Vielleicht gehören Sie auch zu denen, die den-
ken: Ich habe ein Auto, ich könnte mir vorstel-
len, jemanden von zu Hause abzuholen und 
nach der Veranstaltung wieder heimzubringen. 
Das ist ja nur eine kleine Mühe!
Wir wollen zunächst sondieren, ob es einerseits 
Bedarf gibt und ob es andererseits Bereitschaft 
gibt, um eben solche Fahrgemeinschaften zu 
organisieren und zusammenzubringen.

Bitte melden Sie sich diesbezüglich im Ge-
meindebüro Robert-Blum-Str., per Telefon 
(0345/5233787), per Mail (kontakt@pau-
lusgemeinde-halle.de) oder persönlich.

für den GKR: Tobias Fritsche

Sondierung zu einem Fahrdienst

Konzert im Rahmen des 21. Festivals „Women in Jazz“

Trio Choralconcert
feat. Pascal von Wroblewsky: „Pas de Deus“

Mitwirkende:
Pascal von Wroblewsky – Gesang / Vocal-Artistin
Thomas Klemm – Saxofon, Flöten
Wolfgang Schmiedt – Gitarren
Raimar Henschke – Orgel

Basierend auf der klaren Kraft und Schönheit 
alter Choräle entfaltet das Ensemble Trio Cho-
ralconcert in „Pas de Deus“ ein spannungsrei-
ches Klanggeschehen. Im Zusammenspiel mit 
der dreidimensionalen Akustik der neuen Kut-
ter-Orgel und dem Kirchenraum entsteht eine 
lebendige musikalische Reise, die die Lust an der 
gemeinsamen Entwicklung – der Improvisation 
– spürbar macht. So werden Brücken geschla-

gen von den alten Chorälen bis in unsere Ge-
genwart mit all ihren Rätseln und Möglichkeiten.
 
Kartenvorverkauf im Büro der Paulusgemeinde 
und an der Abendkasse.
Robert-Blum-Straße 11a, 06114 Halle/S.
Tel. 0345 523 37 87
Donnerstag 17-19 Uhr
Freitag 10-12 Uhr
E-Mail: Kontakt@Paulusgemeinde-Halle.de
 
Normalpreis 20 €
Schüler, Studierende, Auszubildende 10 €
Schwerbehinderte, Rollstuhlfahrer 10 €
Begleitperson Schwerbehinderte, Rollstuhlfahrer 
freier Eintritt

Sa., 2.5., 17 Uhr, Pauluskirche

PAULUSGEMEINDE
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Rückblick: Gottesdienst International 

War er international, dieser Gottesdienst 
International am 1. März in der Heilandskir-
che? Ja. Unsere Predigerin an diesem Sonn-
tag, Kate Weishaupt, hatte einen wunder-
baren amerikanischen Akzent. War der 
Gottesdienst ökumenisch? Ja. Es war bei 
allen eine Freude darüber zu spüren, dass 
sich hier Menschen zweier Konfessionen in 
unserer Stadt begegneten: unserer evange-
lischen Kirche und der evangelisch-metho-
distischen Kirche.
In ihrer Predigt sprach Kate Weishaupt da-
von, dass wir unser Essen ganz verschieden 
würzen. Mit besonderen Soßen - in ihrer 
Heimat Tennessee gern süß. Es war zu spü-
ren: Wir sind verbunden durch den Glauben 
an den Gott der Liebe und des Lebens. Da-

bei sind Friede, Gerechtigkeit und Bewah-
rung der Schöpfung unsere gemeinsamen 
Ziele.
Hinterher gab es noch Kaරee und Kekse 
und Gespräch mit Kate Weishaupt - gera-
de auch im Blick auf die Gegenwart in den 
USA und ihre Gedanken als amerikanische 
Staatsbürgerin.
War unser Gottesdienst musikalisch? Ja! Der 
neue Jugendchor von Andreas Mücksch 
hatte seinen ersten Auftritt, mit großer 
Freude, zahlreich und zum Mitsingen.

Einen großen Dank an alle PlanerInnen, al-
len, die vorbereitet und beigetragen haben.
 

Martin Schmelzer

Café Kroküsschen im April

Herzliche Einladung zum Quartalstreරen für 
alle Jubilarinnen und Jubilare des letzten 

Vierteljahres! 

Wir feiern zugleich Ostern, Auferstehung 
des Lebens gegen den Tod. 

Verstehen, was da geschehen ist am Os-

termorgen - es fällt vielen Menschen sehr 
schwer. Daher fragen wir nach Bildern und 

Gleichnissen. Auch für Auferstehung bzw. 
dafür, dass das Leben und die Liebe stärker 
sind als Tod und Finsternis.

Auf die Osterspuren möchte ich mich mit 
Ihnen begeben.

Martin Schmelzer

Do., 9.4., 14 Uhr, Heilandskirche

Zwei Chöre am Sonntag Jubilate

Der Chor der Heilandsgemeinde ist dem 
St.-Marienchor Roßlau (Ltg.: Ekaterina Le-
ontjewa) seit Jahren freundschaftlich ver-
bunden. Am Sonntag Jubilate, 26. April, 
gestalten beide Chöre gemeinsam einen 
musikalischen Gottesdienst. Dabei erklin-
gen die Missa Festiva von Christopher Tam-
bling sowie Verleih uns Frieden von Felix 

Mendelssohn Bartholdy.
 
Probe: donnerstags 19 Uhr, Gemeinderaum 
Heilandskirche
Kontakt: Burkhard Sereße (Chorleiter), Tel. 
0152-27193547

So., 26.4., 10.30 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Bikergottesdienst in Mötzlich

Es wird warm, die Sonne lässt sich wieder bli-
cken, schon schnurrt hier und da ein Zweirad 
auf der Straße vorbei, Chrom blitzt. Da sind 
sie wieder nach dem langen Winter - die Mo-
torradfahrer. Und Mötzlich ist vorbereitet: der 
Dorfverein „Wir für Mötzlich“ lädt zum Biker-
treffen, die St.-Pankratius-Kirche zum Biker-
gottesdienst dazu.
Zur Anfahrt gibt es ab 9 Uhr Bikerfrühstück 
mit belegten Brötchen und Kaffee beim Dorf-
verein in der Teichstraße 2, dann läuten die Glo-
cken, damit um 10:30 Uhr der Gottesdienst 
beginnen kann. Dieser wird geleitet von Pfarrer 
Friedrich Wegner und begleitet mit Rockmusik 
von Quo Vadis. Im Zentrum des Gottesdienstes 
steht dabei der Appell an die Vernunft und das 
Gedenken an Verstorbene mit dem Entzünden 

einer Kerze. Denn Freud und Leid sind bei den 
Bikern oft nur durch Augenblicke getrennt…
Um 12 Uhr führt Rocco Pohl dann den riesi-
gen Bienenschwarm von Motorradfahrern zur 
Ausfahrt an. Ein Anblick, bei dem kein Auge 
trocken bleibt. Alt und jung, groß und klein 
säumen Kirchhofmauer und Straßen und win-
ken ihnen. Bei der Wiederkehr werden sie mit 
Kaffee und Kuchen erwartet, und am Abend 
gibt es Bier und Bratwurst. Die Motorräder be-
gnügen sich mit Benzin…
Selbstverständlich sind an diesem Tag auch die 
Nicht-Motor(rad)isierten aller Jahrgänge herz-
lich willkommen.

Nikolai Exner

Sa., 11.4., 10:30 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Die Ostertage in Mötzlich…

…hatten wir schon im Märzblättchen ange-
kündigt, doch jetzt stehen sie vor der Tür!
Am 2. April ist Gründonnerstag, an dem Axel 
Noack den Gottesdienst zum Tischabendmahl 
im Pfarrhaus hält. Im Anschluss daran werden 
wir zusammen am Tisch sitzen und uns der 
Köstlichkeiten erfreuen, von denen bitte jeder 
eine Kleinigkeit mitbringen möge.
Am Ostersonntag beginnen wir ganz früh: 
Wir treරen uns vor Sonnenaufgang um 6 Uhr 
(Astronomischer Sonnenaufgang ist übrigens 
um 6:38 Uhr) vor der Kirche am Feuer. Dort 
wird die Osterkerze entzündet, das Licht wird 

weitergegeben von Hand zu Hand und erhellt 
die noch dunkle Kirche. Der Gottesdienst wird 
geleitet von Pfarrer Martin Schmelzer, und 
durch die aufgehende Sonne und den Po-
saunenchor der Paulusgemeinde erstrahlt die 
Auferstehung des Herrn in festlichem Glanz. 
Danach gibt es im Pfarrhaus wieder ganz tra-
ditionell ein großes Osterfrühstück mit Kaරee, 
Ei und noch ein bisschen mehr…
         Nikolai Exner

Do., 2.4., 18 Uhr, Pfarrhaus Mötzlich
So., 5.4., 6 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Wir freuen uns, dass ab sofort Herr Hans-Ull-
rich Spannaus aus Mötzlich die Verwaltungs-
aufgaben für den St.-Pankratius-Friedhof 
übernimmt, vormals wahrgenommen von 
Familie Stolberg.

Im Trauerfall, bei Fragen und Problemen wen-
den Sie sich bitte an Herrn Spannaus, Tel. 
0151-12805129, hans.spannaus@gmail.com

Ihr GKR St. Pankatius

Neues vom Friedhof

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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  Frühstückscafé �Auf (S)ein Wort!�   

  �Der Herr ist auferstanden!� - mit dem ös-
terlichen Gruß laden wir Sie an diesem 
Mittwochvormittag der Osterwoche zur 
monatlichen Frühstücksrunde ins Paulusge-
meindehaus (Robert-Blum-Straße 11a) ein.  

  Wir freuen uns gemeinsam über die wär-
menden Sonnenstrahlen der Ostersonne, 
die uns gewiss auf unserem Weg zur Früh-
stücksrunde begleiten wird und unser Herz 
für die Osterbotschaft öff net.  
  Seien sie ermutigt zu kommen und freuen 
Sie sich auf das morgendliche Beisammen-
sein mit frischem Kaff eeduft und Köstlich-
keiten, die zum Teilen mitgebracht werden, 
vielleicht auch auf ein Osterbrot und bunte 
Ostereier?  
  (nächster Termin: 13. Mai)  

  Ihre Elisabeth Opitz und Team   

Mi.,   8.4., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus
     Foto: pixabay       Foto: pixabay  

  Teenietreff en im April  
  Im April sind alle Kinder der 5. und 6. Klassen 
wieder von 16 bis 19 Uhr zum Teenietreff en 
eingeladen.   
  Dieses Mal geht es ins Zentrum der Stadt. 
Ziel ist die Marienbibliothek, die wir besu-
chen wollen. Wir freuen uns auf Euch!  

   Bettina Weise und Martin Schmelzer  

Fr., 24.4., 16-19 Uhr, Eingang Marktkirche, 

gegenüber der Marienbibliothek  

     Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk       Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk  

Seniorenmusizierkreis

Herzliche Einladung! Wir musizieren einmal 

monatlich (meist ist es der 4. Dienstag) uns zur 

Freude und bereiten die musikalische Mitwir-

kung zu gemeindlichen Veranstaltungen vor.

In unserer Musizierrunde erklingen Celli, Klavier, 

Bratsche, Violinen und Flöten. Gerne können Sie 

mit Ihrem Instrument unseren Kreis erweitern.

Ihre Elisabeth Opitz

Di., 28.4., 10-12 Uhr, Trothaer Gemeindehaus

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
amt. Vors. d. GKR  Heiland: Pfarrer Martin Schmelzer| Pfarrstr. 5 | Tel. 56643943 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3612)

Vors. des GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3613) 

Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Fr. Gienke | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Geöffnet Mo 16-18 | Di 9-12 & 17.30-19 | Mi 8-12 & 15-17 | Do 9-12 & 17-19 | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3615) 
Vors. des GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: christoph.eichert@ekmd.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer@ekmd.de 
Gemeindepädagogin Jule Hinrichs
Tel.: 0151-74582462 | E-Mail: jule.hinrichs@ekmd.de       Paulusgemeinde:

Kantor KMD Andreas Mücksch
Tel. 0163-8433320 | E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Beate Schröter 
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